
Momentaufnahme

Solange Dich jemand beurteilt nach dem äußeren Schein,

dann schaut er nicht wirklich in Deine Seele hinein.

Er macht sich nur ein Bild von Deinem Gesicht,

was hinter der Stirn abläuft, das sieht er ja nicht.

Wenn er dann nicht einmal mehr Fragen stellt,

hat sein Kopf längst ein Urteil über Dich gefällt.

Weder Du noch der Augenblick habe was damit zu tun.

Die Vergangenheit lässt ihn vermutlich nicht ruhn.

Er verbindet Dein Verhalten mit etwas, das er kennt

und merkt nicht, wie er sich jetzt völlig verrennt.

Sein Urteilsvermögen geht in den Gedanken verloren,

dabei war ein echter Kontakt noch nicht mal geboren.

So verliert sich der Mensch in seinem vergangenen Ich

und wirklich hinschauen, kann er eigentlich nicht.
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